
Die Opferthese war ein nach dem 
Zweiten Weltkrieg weit 
verbreitetes 
Argumentationsmuster in 
Österreich über die Zeit vor dem 
Anschluss bzw. die Rolle 
Österreichs in der Zeit des 
Nationalsozialismus. Nach der 
Opferthese war der Staat 
Österreich das erste Opfer der 
nationalsozialistischen 
Aggressionspolitik. Als Synonym 
für Opferthese wird auch 
Opfermythos genannt. Einen 
frühen Niederschlag fand die 
Opferthese in Formulierungen in 
der Unabhängigkeitserklärung 
vom 27. April 1945. Denn mittels 
dieser sagte sich Österreich vom 
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Deutschen Reich los und das 
Dokument gilt als ein 
Gründungsdokument der Zweiten 
Republik. Durch das konsequente 
Beibehalten der Opferthese über 
mehrere Jahrzehnte wurde in 
Österreich die Zeit des 
Nationalsozialismus bis in die 
frühen 1990er Jahre kaum 
aufgearbeitet und die 
Tätereigenschaft vieler 
Österreicher kaum 
wahrgenommen.  
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Österreich 

Ende des 2.Weltkrieges bis zum 
Staatsvertrag  

 Geschrieben von Philipp Buchner.

 

Herausforderung: 
Als die rote Armee am 13.April 
1945 die Schlacht von Wien 
gewonnen hatte, brach das 
Naziregime in Österreich 
zusammen. Sie besetzten 
Ostösterreich und bald darauf 
befreiten die Amerikaner 
Westösterreich von den letzten 
Wehrmachtsverbänden. Am 
27.April 1945 zwei Wochen später 
wurde die Unabhängigkeit 
Österreichs vom Deutschen Reich 
proklamiert.               
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Politisches Klima: 

Am 29.April trat eine Regierung 
unter der Führung des 
Sozialdemokraten Karl Renner 
zusammen. Diese Regierung 
wurde von den Sowjets anerkannt. 
Ihr vorrangiges Ziel der Regierung 
war es ein unabhängiges 
Österreich auf der Grundlage der 
Verfassung von 1920 wieder 
herzustellen. Ihr wichtigstes 
Dokument war die Moskauer 
Deklaration, die das Ergebnis  der 
Außenministerkonferenz von 
Moskau die vom 19. Oktober bis 
zum 1. November 1943 stattfand. 
Am 25. November 1945 fanden 
die ersten Nationalratwahlen nach 
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dem Krieg statt. Die 
Stimmenstärkste Partei war die 
ÖVP mit einem knappen 
Vorsprung gegenüber der SPÖ. 
Für die Kommunisten war 
es ein Desaster mit nur 5,4%. 

 

Opferthese: 
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